
Ambulante  
Reha-Nachsorge
Suchtfachambulanz  
Augsburg-Stadt

Der Weg zu uns

Suchtfachambulanz Augsburg-Stadt
Auf dem Kreuz 47, 86152 Augsburg

Öffnungszeiten / Terminvergabe

Montag, Dienstag, 
Donnerstag: 9:00 – 12:00 Uhr 
		  14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch:	 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag:		  9:00 – 12:00 Uhr 
		  14:00 – 15:00 Uhr

Offene Sprechstunde
Mittwoch:	 14:00 – 15:00 Uhr

Telefon:	 0821 3156-432
Fax:	 0821 3156-400
suchtfachambulanz.augsburg@caritas-augsburg.de

Info

Weitere Suchtfachambulanzen der 
Caritas in der Diözese Augsburg: 

	 Aichach Telefon: 08251 8734-80 
	 mit Außensprechstelle Friedberg

	 Donauwörth Telefon: 0906 705956-70

	 Günzburg Telefon: 08221 32673 
	 mit Außensprechstelle Krumbach

	 Kaufbeuren Telefon: 08341 9712-17

	 Kempten Telefon: 0831 25019

	 Meitingen Telefon: 08271 4201991

	 Landsberg/Lech Telefon: 08191 942916 
	 mit Außensprechstelle Diessen

	 Lindau Telefon: 08382 948688 
	 - Lindenberg Telefon: 08381 84183

	 Neuburg Telefon: 08431 6488-0 
	 mit Außensprechstelle Schrobenhausen

	Schwabmünchen Telefon: 08232 9664-0 
	 mit Außensprechstelle Königsbrunn

	 Sonthofen Telefon: 08321 7889437
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Kostenträger

Unser Angebot der Reha-Nachsorge ist von 
der Deutschen Rentenversicherung, den 
gesetzlichen Krankenkassen, Ersatzkassen 
und anderen Kostenträgern anerkannt.
Wenn Sie die persönlichen und versicherungs-
rechtlichen Voraussetzungen erfüllen, werden 
auf Antrag die Kosten für Reha-Nachsorge 
übernommen.
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Gut weiter gehen Wir bieten Wie gehen Sie vor

	 Eine Gruppe für Frauen und  
	 eine Gruppe für Männer

	 Wöchentlich stattfindende Gruppentermine

	 Einzelgespräche zu Beginn und bei Bedarf
 
	 Gespräche zusammen mit  
	 nahestehenden Personen

	 Austausch mit anderen, die ebenfalls  
	 aus einer Reha zurück gekommen sind

	 fachliche Begleitung zu persönlichen  
	 Anliegen und Themen

	 Unterstützung beim beruflichen  
	 Wiedereinstieg

	 Impulse zur Gestaltung der freien Zeit 

	 Ermutigung neue Kontakte herzustellen  
	 oder bereits vorhandene neu zu gestalten

	 Klären belasteter Beziehungen

	 Erkennen von Rückfallrisiken

	 Aus einem Rückfall oder anderen Krisen  
	 herausfinden

	 Lebensfreude ohne Suchtmittel

	 Sie beantragen vor Ablauf der  
	 stationären Behandlung mit den  
	 zuständigen Therapeuten in der  
	 Fachklinik die Nachsorgeleistung über  
	 ihren bisherigen Reha-Kostenträger

	 Sie können auch noch nach Rückkehr  
	 aus der Therapie über unsere Einrichtung  
	 die Nachsorge beantragen

	 Sie melden sich telefonisch  
	 zur Vereinbarung eines ersten Gesprächs 

	 Sie vereinbaren beim ersten Gespräch  
	 die Aufnahme in die Gruppe

Sie haben über eine stationäre Therapie 
suchtmittelfrei leben gelernt und wollen  
ihre Abstinenz im Alltag weiter stabilisieren.

Wir bieten Ihnen dafür Rückhalt und 
Unterstützung

	 Sie bringen neue Ideen und Impulse  
	 aus der Therapie mit...

	 Sie ändern gerade manches,  
	 gestalten Ihren Alltag neu...

Wir machen Mut und  
begleiten Sie bei der Umsetzung!

Schwerpunkte der Gruppe

...Wege entstehen dadurch,  
dass man sie geht...

		  (Franz Kafka)


